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Ernst-Barlach-Str. 22 – 26
26389 Wilhelmshaven

Jürgen Kulbatzki
Generalvertretung der Allianz

0 44 21 / 20 52 - 0
Fax: 0 44 21 / 20 52 20

Wir gratulieren
zum Jubiläum
und wünschen
weiterhin alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum
und weiterhin auf gute Zusammenarbeit!

Dr. med. Dr. med. dent.
Rüdiger Krainau

Mund – Kiefer – Gesichtschirurgie
plast. Operationen – Implantologie

Bartsch-Carré
Gerichtsstr. 59 · 26382 Wilhelmshaven

Tel.: (0 44 21) 4 20 33

Wir gratulieren! Ingenieurgemeinschaft Tode GmbH
Beraten im Bauwesen - Tragwerksplanung

Mitscherlichstraße 22
26382 Wilhelmshaven
Tel.: (0 44 21) 2 33 56

Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Jubiläum!
Wir übernehmen noch

HAUSVERWALTUNGEN
Rufen Sie uns an – unser Herr Nahm berät Sie gerne

diskret, persönlich und unverbindlich

26382 Wilhelmshaven, Virchowstr. 25,  (0 44 21) 20 33 35
26441 Jever, Mühlenstr. 31-35 · (0 44 61) 96 59 99

Tochterunternehmen
der Volksbank Jever eG

Hausverwaltungs-
gesellschaft mbH

. . . Die erste Adresse

Fassadensanierung

kreative Wohnraumgestaltung

Wärmedämmverbundsysteme

Bodenbeschichtung

Klinkerimprägnierung

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum
und wünschen weiterhin alles Gute!

Mühlenweg 7 - 26384 Wilhelmshaven - Tel. 0 44 21-30 50 11 - Fax 0 44 21-30 50 15

www.bratzke.de

Fassadengerüstbau

Industriegerüstbau

Wetterschutzeinhausungen

Traggerüstbau

Schiffseinrüstungen

KARL BRATZKE
MALE RFACH BETR I E B

KARL BRATZKE
GE RÜSTBAU

Elektroinstallations-
arbeiten
Reparatur und Verkauf
von Elektrogeräten

Wir gratulieren
herzlich zum Jubiläum!

Inh. Steffani
Cornelßen

Nordfrostring 25
26419 Schortens

Tel. 0 44 23 / 74 37 o. Tel. 0 44 61 / 7 48 91 23

www.herz-immobilien.de

HERZ Immobilien Zeppernick GmbH · Gökerstraße 125k · 26384 Wilhelmshaven
info@herz-immobilien.de
Mo-Fr 8.30–13 u. 14–17.30 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Immobilien-Partner der
Volksbank Jever eG und der
Volksbank Wilhelmshaven eG

Wir sind für Sie da!

Wir gratulieren HERZ-lich
zum 100-jährigen Jubiläum, danken für das
gute Miteinander und freuen uns auf die
weitere, angenehme Zusammenarbeit!

Aus Familientradition und Leidenschaft für den RechtsanwaltsBeruf
Ein wirklich stolzes Jubilä-

um: Genau 100 Jahre ist
es her, dass der Rechtsanwalt
Dr. Johannes Arkenau seine
Kanzlei in Rüstringen (heute
Wilhelmshaven) gründete.
Seine ersten Klienten emp-

fing er in Räumlichkeiten an
der Zedeliusstraße / Ecke
Gökerstraße. Mittlerweile hat

sich die Praxis vergrößert,
doch die Kanzlei blieb immer
in Familienhand. Heute ist
mit Hans-Enno Arkenau die
3. und mit Caspar-Sebastian
Arkenau die 4. Generation in
den Räumen an der Kaaks-

traße 3 tätig.
„Wir sind stolz da-

rauf, die älteste Praxis
hier am Platz zu füh-
ren“, sagen Vater und
Sohn. Von Anfang an
war die Kanzlei Arke-
nau ein Ausbildungsbe-
trieb. Auch hierin ist die
neue Generation, wie in
vielem anderem auch,
den bisherigen Wert-
maßstäben treu geblie-
ben.

Nachdem Dr. Johan-
nes Arkenau, ein Sohn
des damals sehr be-
kannten Pfarrers an der
Neuender Kirche, Die-
drich Arkenau, seine
Praxis 1910 eröffnet
hatte, wuchs sie schnell

zur größten Kanzlei zunächst
von Rüstringen und später
von Wilhelmshaven. Bekannt

wurde der Rechtsanwalt
rasch wegen seiner
überaus intensiven
Arbeitsweise.

Zeitdokumente bele-
gen, dass er wegen der
großen Nachfrage sogar
am Sonntag Mandan-
ten zu Besprechungen
empfing. Zumeist be-
schäftigte Dr. Arkenau
das Zivilrecht, aber er
wurde zum Beispiel
auch als Pflichtverteidi-
ger im Hochverratspro-
zess gegen zwei Mari-
neangehörige bestellt.
Zudem engagierte er
sich in Standesvertre-
tungen. Zu Beginn des
Jahres 1920 wurde Dr.
jur. Johannes Arkenau

zum Notar ernannt und übte
dieses Amt wie auch die an-

waltliche Tätigkeit bis zu sei-
nem Tode im Dezember 1961

aus. Nach dem Kriege trat
Helmut Arkenau in die Kanz-
lei seines Vaters ein. Er er-
weiterte den Mandanten-
stamm erheblich und war
wie schon sein Vater auch
Notar. Auf notariellem Gebiet
war er bis zu seinem Tod im
Jahr 1990 maßgeblich tätig.
Viele Jahre hat er dem Wil-
helmshavener Rechtsan-
walts- und Notarverein vor-
gestanden.

Im Jahr 1973 trat Hans-En-
no Arkenau, der Enkel des
Gründers und Neffe von Hel-

mut Arkenau, in die Kanzlei
ein. Seit 1980 befindet sich
die Rechtsanwalts- und No-
tarkanzlei nun in der Kaaks-
traße 3.

Vor sechs Jahren wurde
der Stab in die vierte Genera-
tion weiter gegeben, an Cas-
par-Sebastian Arkenau. Für
Vater und Sohn war die Be-
rufswahl übrigens nie eine
Frage. Und wer die beiden
von ihrer Arbeit berichten
hört, begreift sofort, dass hier
der Beruf gleichzeitig auch
das Hobby ist.

100 Jahre Kanzlei Arkenau & Ar-
kenau – Sonderbeilage der
„Wilhelmshavener Zeitung“.
Redaktion: Norbert Stein. Tex-
te: Annette Kellin.
Anzeigen: Thomas Schipper.
Verlag und Druck:
Brune-Mettcker-Druck- und
Verlagsgesellschaft mbH,
Parkstraße 8,
26382 Wilhelmshaven.
Die Zeitung ist in all ihren
Teilen urheberrechtlich
geschützt. Ohne vorherige
Genehmigung durch den
Verlag dürfen diese Zeitung
oder alle in ihr enthaltenen
Beiträge und Abbildungen
weder vervielfältigt noch
verbreitet werden. Dies gilt
ebenso für die Aufnahme in
elektronische Datenbank-
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Kanzlei-Gründer Dr. Johannes Ar-
kenau. FOTO: PRIVAT

Helmut Arkenau. FOTO: PRIVAT

Hans-Enno (links) und Caspar-Sebastian Arkenau führen die Kanzlei Arkenau & Arkenau heu-
te in 3. und 4. Generation. WZ-FOTO: KNOTHE

„Wir sind stolz
darauf, die älteste

Praxis hier am
Platz zu führen“.

HANS-ENNO UND
CASPAR-SEBASTIAN

ARKENAU
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Wir gratulieren
B etriebswirtschaftliches Consulting
S ervice für Datenverarbeitung
B etriebsmanagement

BSB GmbH, vor den Tannen 11 B, 26160 Bad Zwischenahn

Wir gratulieren!

Grundstücksgesellschaft BÄR
– Wohnungsvermietungen –

Ebertstraße 34
26382 Wilhelmshaven
Tel. (0 44 21) 9 47 30

Auch wir gratulieren
zum 100-jährigen Jubiläum!

Peterstraße 80
26382 Wilhelmshaven
Tel.: 0 44 21 / 2 60 85

www.mwn-moebel.de

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum!
QUALITÄT SETZT SICH DURCH!

Friesen Presse Vertrieb
Willy Beutz GmbH & Co. KG

Top-Action – Produktions-
und Handels GmbH & Co. KG

Bahnhofsbuchhandlung
Nordseepassage GmbH & Co. KG

„Gedankenflieger“
Wilhelmshavener Geschenkartikel
Handels GmbH & Co. KG „Treffer“

Zum 100-jährigen Jubiläum gratulieren wir ganz herzlich.
Wir danken für die langjährige vertrauensvolle und erfolgreiche

Zusammenarbeit.

Friesische Tabak- &
Süßwarenhandels-
gesellschaft mbH

Bakir Unternehmensgruppe – im Robert-Koch-Haus
Das Familienunternehmen im Herzen Wilhelmshavens
Virchowstraße 17 · 26382 Wilhelmshaven · Tel. 0 44 21 / 99 47 70 · Fax 99 47 77

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum
und wünschen für die Zukunft weiterhin alles Gute!

Finanzierung · Verwaltung · Bauplanung · Projektentwicklung · schlüsselfertiges Bauen
Baubetreuung · Umbauten aller Art · Wertermittlung · Verkauf Vermietung · Energieberatung

Mehr im Internet:

www.bakir.de

Heizung
Wir führen aus:

Sanitär

Lüftung

Kälte

Tradition, Kontinuität
und Vertrauen
In der Rechtsanwalts- und

Notarkanzlei Arkenau und
Arkenau spielen Tradition
und modernste Standards
gleichermaßen wichtige Rol-
len. Dabei setzen Hans-Enno
Arkenau und sein Sohn Cas-
par-Sebastian Arkenau als
wichtige Elemente auf Tradi-
tion, Kontinuität und Vertrau-
en, gepaart mit modernster
Ausstattung und einem um-
fangreichen Wissen, das sich
stets auf der Höhe der Zeit be-
findet.

Neben den vier Generatio-
nen der Familie Arkenau
kommt in der Kanzlei auch
den Bürovorstehern eine
wichtige Rolle zu. In den 100
Jahren seit der Gründung der
Kanzlei haben drei Männer
diese Position inne gehabt. Ri-
cklef Martens hatte mit der
Gründung 1910 in der Kanzlei
Arkenau als 15-Jähriger seine
Ausbildung begonnen und
war dann später zum Büro-
vorsteher aufgestiegen.

Eine Position, in der er
auch nach
dem 65. Le-
bensjahr noch
tätig war. Spä-
ter kam dann
Wolfgang
Weinberg und
seit 1986 ist
Norbert Bents
der Bürovor-
steher. „Ei-
gentlich ist das
eine Position,
die es heutzu-
tage fast gar
nicht mehr
gibt, aber sie
hat sich bei
uns einfach
bewährt“, sagt
Hans-Enno Ar-
kenau, der die
Arbeit von
Norbert Bents
sehr schätzt.

Weiterhin
gehört Ursel
Meßmer, die
seit 50 Jahren
in der Kanzlei
tätig ist, als
Leiterin des
Notariats zur
Praxis. Seit
1968 leitet sie
dieses selbst-

ständig und hat über Jahre für
drei Notare, die eine zeitlang
gleichzeitig in der Kanzlei tä-
tig waren, gearbeitet.

Diese „Perle“ leistet seit
Jahren engagiert und kompe-
tent eine fachlich sehr qualifi-
zierte Arbeit. Zudem ist sie
seit 20 Jahren als Fachlehrer-
ein an den Berufsbildenden
Schulen tätig und sitzt im Prü-
fungsausschuss der Rechtsan-
walts- und Notarkammer so-
wie als stellvertretendes Mit-
glied in dem Prüfungsaus-
schuss für die Rechtsanwalts-
und Notar-Fachwirte-Prü-
fung.

„Unser Mitarbeiterstamm
ist überschaubar und fast alle
gehören seit Jahrzehnten zum
Team, denn ohne gut qualifi-
zierte Mitarbeiter lässt sich
ein solches Büro nicht erfolg-
reich führen. Ich bin sehr
denkbar, dass ich gute und
treue Mitarbeiter habe“, er-

klärt Hans-Enno Arkenau. Au-
ßerdem kommen Generatio-
nen von erfolgreichen Auszu-
bildenden als Rechtsanwalts-
und Notarfachangestellten
aus der Kanzlei Arkenau.

Rückblickend betrachtet,
wurden insgesamt rund 200
junge Manschen ausgebildet.
Auch in diesem Jahr werden
zwei Auszubildende einge-
stellt. In dem Senior-Büro mit

den schön gearbeiteten
schweren Möbeln, die bereits
dem Gründer der Praxis ge-
hörten, erinnert zwar vieles
an historische Zeiten, aller-
dings hat sonst längst die mo-
derne Zeit Einzug gehalten.
Hans-Enno und Caspar-Se-
bastian Arkenau legen großen
Wert auf modernste Büro-
und Kommunikationstechnik.
Sie erleichtert den Rechtsan-
wälten und Notaren die Arbeit
und lässt sie sehr effektiv für
ihre Mandanten zu Werke ge-
hen.

Selbstverständlich ist für
die Anwälte auch die regelmä-
ßige Fortbildung. „Wir besu-
chen ständig Schulungen und
Fachseminare, um immer auf
dem neuesten Stand der
Rechtsprechung zu sein“, sagt
Caspar-Sebastian Arkenau.
Und das gilt nicht nur für die
Anwälte selber, das gilt auch
für alle Mitarbeiter.

Das Team der Kanzlei Arkenau & Arkenau (von links): Hans-Enno Arkenau, Isabell Lürßen, Constanze Gola, Norbert Bents,
Elke Bents, Ursel Meßmer, Brigitte Kuchler, Wiebke Stark, Anke Arich, Domenica Babutska, Jutta Gertler und Caspar-Sebas-
tian Arkenau. WZ-FOTOS: KNOTHE

Bürovorsteher Norbert Bents. Seit 50 Jahren in der Kanzlei tätig: Ursel Meßmer.
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Alles Gute und
weiterhin viel Erfolg!

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum!

ELEKTRO FEIN GMBH · Loggerstraße 15 · 26386 Wilhelmshaven
Tel. 0 44 21 / 40 90 90 / www.elektrofein.de

Glaserei & Tischlerei

26389 Wilhelmshaven
Heil igengroden 10

(0 44 21) 1 24 94
FAX (0 44 21) 1 24 90

Internet: www.fensterundtueren-service.com

Wir gratulieren

zum 100sten!

Tischler- und Parkettlegermeisterbetrieb

Glückwunsch!
Herzlichen

Werftstr. 67, WHV
Tel. (0 44 21) 20 26 75
Fax (0 44 21) 20 18 82

www.meinersundkropf.de

Wir gratulieren herzlich
zum Jubiläum!

Wilhelmshaven
Jever – Wiesmoor

Wir gratulieren

Wir
gratulieren!

Dr. Christian Brennicke
Ebertstraße 104

26382 Wilhelmshaven

Herzlichen Glückwunsch
zum

100-jährigen Bestehen!

Aral-Service-Center

Gerhard Ötjen
Bismarckstr. 147
26382 Wilhelmshaven

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum,
danken für die gute und vertrauensvolle

Zusammenarbeit und wünschen
für die Zukunft alles Gute!

PETER KAMPEN GMBH
Bauunternehmung

Rüderstraße 2 • Telefon (0 44 21) 20 20 58

Wenn es keine schlechten Menschen gäbe,
gäbe es keine guten Juristen.

Weiter so!

„Das Leben ist bunt“, sagt
HansEnno Arkenau

„Das Leben ist bunt“,
sagt Hans-Enno Arke-
nau. Der Rechtsanwalt

und Notar, der seit 1973 in der
Kanzlei tätig ist, weiß, wovon

er spricht. Er hat seinen
Schwerpunkt im Zivilrecht
und dort auf das Familien-
recht und Erbrecht gelegt.
Und gerade innerhalb von Fa-

milien, von Menschen, die
sich eigentlich sehr nahe ste-
hen, liege oft das größte
Potential für heftige Streitig-
keiten, beobachtet der Anwalt

immer wieder. Im Laufe der
Jahre sei er selber ruhiger und
milder geworden, verrät er.
Das bekomme allerdings der
Gegner vor Gericht so gut wie

nie zu spüren. Seinen Man-
danten allerdings kommt die
Entwicklung zugute. „Gerade
im Familienrecht geht es da-
rum, erst einmal gut zuzuhö-
ren und sich in andere Men-
schen hineinversetzen zu
können“, sagt Hans-Enno Ar-
kenau.

Kein Fall folge einem
Null-Acht-Fünfzehn-Prinzip,
nie könne man einfach ein
„Patentrezept“ aus dem Ärmel
ziehen. „Jeder Fall stellt sich
anders dar und muss ganz in-
dividuell beurteilt werden“,
weiß der Anwalt. Und dafür ist
es überaus nützlich, erst ein-
mal ganz in Ruhe alle Ge-
sichtspunkte aufzunehmen.

Die Zahl der Ehescheidun-
gen sei während seiner Amts-
zeit enorm gestiegen, berich-
tet er. Häufig seien es heute
die Frauen, die aus unerträg-
lich gewordenen Beziehungen
ausbrächen. „Heute gibt es
den Zwang, aus rein wirt-
schaftlichen und gesellschaft-
lichen Erwägungen heraus
zusammen zu bleiben, nicht
mehr. Die Frauen sind unab-
hängiger geworden – zum
Glück“, sagt Hans-Enno Arke-
nau.

Vor allen Dingen sei es bei
Scheidungen immer wichtig,
Existenzen zu erhalten. Wenn
zum Beispiel ein Unterneh-
mer betroffen ist, müsse man
dafür sorgen, dass der Betrieb
durch eine Scheidung nicht
zerschlagen werde. In solchen
Fällen empfehle er auch drin-
gend, am besten bereits vor
der Eheschließung, einen
Ehevertrag abzuschließen.

Vorsorge auf allen Gebieten
Nirgends wird so viel ge-

stritten wie nach dem
Tod. In den vergangenen Jah-
ren haben die Fälle von gro-
ßen Erbschaften bereits deut-
lich zugenommen, und es soll
einen weiteren Anstieg geben.
„Man kann es gar nicht oft ge-
nug betonen: Die Menschen
sollten Vorsorge treffen, so-
lange es ihnen noch richtig
gut geht“, empfiehlt Rechts-
anwalt und Notar Hans-Enno
Arkenau.

Vorsorge sei auf allen Ge-
bieten wichtig. So empfiehlt
der Notar neben dem Abfas-
sen einer sogenannten Pa-
tientenverfügung, die regelt,
welche medizinischen Maß-
nahmen eine Person für sich
selber akzeptiert, auch eine
Vorsorgevollmacht. Hierin
wird geregelt, wer im Fall des
Falles berechtigt ist, Entschei-
dungen für eine Person zu
treffen, die dazu vorüberge-

hend oder ständig nicht mehr
selber in der Lage ist. „Ich
möchte doch, dass eine ver-
taute Person, zum Beispiel
meine Ehepartnerin, für mich
entscheidet.

Regele ich das nicht, kann
von Amtswegen auch eine
Amtsperson eingesetzt wer-
den, zumindest aber wäre
auch meine Frau ständig dem
Amtsgericht gegenüber Re-
chenschaft schuldig und
könnte nicht nach eigenem
Ermessen frei schalten und
walten“, erklärt er.

Wer diese Vorsorgevoll-
macht dem Notar gegenüber
erklärt, wird in ein zentrales
Register aufgenommen, so
dass jederzeit und von jedem
Ort eine entsprechende Abfra-
ge möglich ist. Einen entspre-
chenden Vermerk im Scheck-
kartenformat sollte man dann
immer in der Geldbörse dabei
haben.

Selbstverständlich ist auch
ein notariell beurkundetes
Testament wichtig. Hier kön-
nen Streitigkeiten in der Fami-
lie schon von vornherein aus-
geschlossen werden. „Es liegt
aber beim Notar, den Klienten
zu vermitteln, dass es wichtig
ist, dass alle Familienangehö-
rigen zu ihrem Recht kom-
men.

Das ist gerade bei Patch-
workfamilien oft gar nicht so
einfach“, sagt Hans-Enno Ar-
kenau. Und gerade da sei
eben die Kreativität des No-
tars gefragt, der auch Mög-
lichkeiten aufzeigen könne,
an die ein Klient zuvor noch
nicht gedacht habe.

Rechtsanwalt Arkenau be-
arbeitet in seinem Notariat
natürlich auch das weite Feld
von Grundstückkaufverträgen
und -übertragungen, sowie
die Gestaltung von Gesell-
schaftsverträgen.

Hans-Enno Arkenau. WZ-FOTOS: KNOTHE

Vorsorgen sollte man frühzeitig – so lange es einem gut geht, rät auch Caspar-Sebastian Ar-
kenau.
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Hausarztpraxis

Dr. med. Peter Moelle
Facharzt für Allgemeinmedizin

Dr. med. Armin Schaar
Facharzt für Innere Medizin

Gökerstr. 62, 26384 Wilhelmshaven, (0 44 21) 99 55 50

Wir gratulieren auch zuWir gratulieren auch zu
den nächsten 100 Jahren!den nächsten 100 Jahren!

Wir gratulieren ganz herzlich zum 100-jährigen
Jubiläum, und wünschen für die

weitere Zukunft alles Gute!

. . . der Salon
mit dem besonderen Flair

Gökerstraße 86 · Wilhelmshaven
Telefon 3 76 23

nebst Team!

Firmenich-Immobilien
Vermietung – Verwaltung

Verkauf

Peterstr. 77 · Tel. (0 44 21) 1 28 01

Wir gratulieren herzlich
zum 100-jährigen

Jubiläum!

Weiter so!

Marktstraße 81 · Wilhelmshaven

SPIEL + BABY

0 44 21 – 7 78 64 08
Geöffnet: Mo. – Fr.: 10 – 19 Uhr, Sa.: 10 – 18 Uhr

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Dodoweg 3
26386 Wilhelmshaven
Tel. (0 44 21) 8 43 60 · Fax (0 44 21) 8 72 39

www.fass-reisen.de

Wir gratulieren der
Kanzlei Arkenau und Arkenau herzlich

zum einhundertjährigen Jubiläum!

Herzlichen
Glückwunsch!

Wir gratulieren und wünschen
weiterhin viel Erfolg.

www.Lcc-wilhelmshaven.de

100 Jahre
machen stolz und sind Verpflichtung.

Wir werden uns auch in Zukunft engagiert für unsere
Mandanten und deren Rechte einsetzen und

die Familientradition fortführen.

Hans-Enno Arkenau
Rechtsanwalt und Notar

Caspar-Sebastian Arkenau
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

Kaakstraße 3, 26384 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 33011 • Fax 04421/37435

E-mail: rae@arkenau-whv.de

100 JAHRE
Kanzlei Arkenau

Wir gratulieren zum Jubiläum.

Die Kanzlei Arkenau zeigt Tradition,
der Anerkennung gebührt.

Hochachtung und die besten
Glückwünsche für die Zukunft!

Steuerberater

Jürgen Wirth
Bismarckstraße 141 · 26382 Wilhelmshaven

Die Berufswahl war leicht für
CasparSebastian Arkenau
Caspar-Sebastian Arkenau

ist die Berufswahl buch-
stäblich in die Wiege gelegt
worden. Dabei sei er nie in ir-
gendeiner Weise da-
zu gedrängt worden,
den Weg in der ur-
großväterlichen
Kanzlei fortzusetzen,
sagt er. Allerdings ha-
be ihn die Juristerei
schon als Jugendli-
chen fasziniert. So
war das entspre-
chende Studium in
Münster und Kiel nur
folgerichtig. Seit 2004
verstärkt der Junior
mit seinen Fach-
kenntnissen das
Team in der Kanzlei
Arkenau an der
Kaakstraße 3.

Caspar-Sebastian
Arkenau hat sich als
Fachanwalt für Miet-
und Wohnungs-
eigentumsrecht spe-
zialisiert. Und hier
nehmen die Proble-
me seit einigen Jah-
ren zu, hat er beob-
achtet.

Oftmals gebe es
Streitereien wegen
unterschiedlicher
Lebensweisen. „Was
laut ist, wird eben
subjektiv empfunden und was
den einen überhaupt nicht
stört, bringt den nächsten
schon zur Verzweiflung“, weiß
er.

Oftmals seien es in größe-
ren Mietshäusern die Genera-
tionenkonflikte, die die eine
oder andere Partei den Weg
zum Anwalt antreten ließe.

Das Mietrecht allgemein

sei aber auch häufigen Geset-
zesänderungen unterlegen.
„Ein gutes Beispiel ist die
Klausel für Schönheitsrepara-

turen beim Auszug, sie ändert
sich nämlich nahezu ständig“,
so die Erfahrung von Cas-
par-Sebastian Arkenau. Er ra-
te auf jeden Fall, sich beim
Auszug über den aktuellen
Stand zu informieren. So lie-
ßen sich einerseits Ärger aber
andererseits auch unnötige
Ausgaben vermeiden.

In erheblichem Maße zuge-

nommen haben die Probleme
im Zusammenhang mit Miet-
schulden. „Viele junge Men-
schen haben heute Schulden
in enormer Höhe. Und zwar
oft gleich bei mehreren
Schuldnern. Das ist ein gra-
vierendes gesellschaftliches
Problem“, sagt der Anwalt.

Durch die Möglichkeiten
auf leichte Art an Kredite zu
kommen oder größere Ein-
käufe von vornherein als Ra-
tenkauf zu tätigen, falle der
Missstand oft lange Zeit gar
nicht auf.

Doch dann drückten die
Schulden irgendwann so sehr,
dass auch die Miete nicht
mehr gezahlt werden könne.
Hier sei es oftmals seine Auf-
gabe, den Vermietern zu
ihrem Recht zu verhelfen.

Vor Gericht werden soge-
nannte Titel erstritten, die
dann eine Vollstreckung der
offen stehenden Beträge erst
ermöglichen. Manchmal fol-
gen dann auch noch Räu-
mungsklagen; denn wenn die
Miete zwei Monate überfällig
ist, ist eine Kündigung mög-
lich, oft aber nicht ohne ge-
richtliche Entscheidung
durchsetzbar.

Caspar-Sebastian Arkenau
legt großen Wert auf ständige
Fortbildung, er ist auch Inha-
ber der Fortbildungsbeschei-
nigung des DAV. Einerseits be-
sucht er viele Fachseminare
und Tagungen, aber auch im
Internet ist er viel unterwegs
und immer auf der Suche
nach den neuesten Recht-
sprechungen.

„Das Internet hat die Re-
cherche stark vereinfacht“,
freut sich der Junior.
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TÄTIGKEITSFELDER

Hans-Enno Arkenau,
Rechtsanwalt und Notar -

Schwerpunkt: Familien-
und Erbrecht, allgemeines
Vertragsrecht, Grund-
stücksrecht, Verkehrs-
recht,
Mitglied im Anwalts- und
Notarsverein Wilhelmsha-
ven,
Mitglied der bundesweit
tätigen Arbeitsgemein-
schaften, Familienrecht
und Erbrecht.

Caspar-Sebastian Arke-
nau, Rechtsanwalt

Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentums-
recht,
Lehrgang zum Fachanwalt
für Arbeitsrecht erfolg-
reich abgeschlossen.

Caspar-Sebastian Arkenau.

Modernste IT-Technik erleichtert Anwaltskanzleien heute das Arbeiten. WZ-FOTOS: KNOTHE

Traditionelle Einrichtung – Arbeitsmittel auf der Höhe der
Zeit: Hans-Enno Arkenau in seinem Büro.



Unsere Sonderseiten
sind

Mehrwert!
Denn sie steigern Ihren
Aufmerksamkeitswert.
Fragen Sie uns.
Lassen Sie sich beraten.
Rufen Sie an.

26382 Wilhelmshaven · Parkstraße 8
Tel. (0 44 21) 4 88-6 33 · Fax (0 44 21) 4 88-2 58

E-Mail: anzeigen@wzonline.de

Wir gratulieren und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Sonntags von Ulmenstraße 25
8 bis 10 Uhr geöffnet Telefon: 3 88 50

von Ulmenstraße
Uhr geöffnet geöffnet geöf Telefon:

Zedeliusstraße 17a
26384 Wilhelmshaven
Tel. 0 44 21 / 455 455
Fax 0 44 21 / 455 456

Wir gratulieren
zum 100-jährigen

Jubiläum!

Erfolgreich inserieren in der
„Wilhelmshavener Zeitung“

S c h ö n e  A u s s i c h t

Wir gratulieren!

Katharina u. Mike Marzelt

Rüstersieler Straße 85
26386 Wilhelmshaven
Tel. 0 44 21 / 80 64 80

Fax 0 44 21 / 80 64 811
www.schroeders-schoene-aussicht.de

Gratulation . . .
. . . und weiterhin auf

gute Zusammenarbeit!

INTERSEROH Jade-Stahl GmbH
der leistungsstarke Partner

• Industrielle
Schrottaufbereitung

• Schrottgroßhandel

• Handel mit NE-Metallen
und legierten Schrotten

• Industrieabbrüche

• Handel mit
Spundwandbohlen

• Handel mit gebrauchten
und neuen Werkzeug-
maschinen

• Hafenumschlag

INTERSEROH

Jade-Stahl
GmbH

Emsstr. 29
26382 Wilhelmshaven

Tel. (0 44 21) 4 02-0
Telefax: (0 44 21) 4 02-2 03

Internet: www.jade-stahl.de
www.interseroh.de

gratuliert zum 100-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren!

Wir bieten Verkauf, Service
und Beratung in
• Filtrationstechnik • Absaugtechnik
• Drucklufttechnik (Kompressoren)
• Verbindungstechnik (Hydraulikschläuche)

Ehmen & Lubbe
Filtrations- und
Verbindungstechnik OHG

Kutterstr. 6 · 26386 Wilhelmshaven
Tel. (0 44 21) 9 13 88-0 · Fax (0 44 21) 9 13 88-22.

Weiterhin viel Erfolg!

PrivatVerrechnungsStelle
der Ärzte und Zahnärzte
in Niedersachsen
Ärztliche Gemeinschaftseinrichtung

Bezirksstelle Wilhelmshaven
Gökerstr. 109e
26384 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 75500-7
Fax 04421 / 75500-90
http://www.pvs-niedersachsen.de

Die Arbeitswelt hat sich auch für Rechtsanwälte sehr verändert
Wenn Hans-Enno Arke-

nau und sein Bürovor-
steher Norbert Bents zurück-
blicken, dann hat sich die
Arbeit in der Anwaltskanzlei
in den letzten Jahrzehnten
enorm verändert. Als der An-
walt nach seinem Abitur am
Hum-
boldt-Gym-
nasium in
Wilhelmsha-
ven und dem
Studium in
Freiburg,
München
und Bonn in
die Jadestadt
zurückkehr-
te, lebten
dort gut
100 000 Ein-
wohner. 34
Anwälte wa-
ren damals
tätig. Heute
ist die Einwohnerzahl um ei-
niges zurück gegangen, den-
noch sind in Wilhelmshaven
mittlerweile mehr als 80 An-
wälte zu finden.

Norbert Bents berichtet
von Zwangsvollstreckungen,
die stark zugenommen hät-
ten. Seine Aufgabe in der
Kanzlei ist nämlich unter an-
derem, das für
die Mandanten
erstrittene Recht
auch einzufor-
dern.

„Forderungs-
management
heißt das heu-
te“, sagt Bents.
Der Name hat
sich geändert,
doch es geht im-
mer noch da-
rum, Hand in Hand mit den
Gerichtsvollziehern oder den

Rechtspflegern zu arbeiten.
Manchmal sei regelrecht kri-
minalistischer Spürsinn nötig,
um eine offene Forderung
auch wirklich durchsetzen zu
können, erzählt er.

Verändert haben sich aber
auch zahlreiche Arbeitsabläu-

fe. Früher
waren die
Schriftstü-
cke auf der
mechani-
schen
Schreibma-
schine abzu-
fassen, für
Durchschlä-
ge wurde
Blaupapier
verwendet.
Um mehrere
Abschriften
zu erhalten,
musste das
Schriftstück

oft zwei Mal abgeschrieben
werden. Es gab zwar Korrek-
turmöglichkeiten, im Notariat
durften diese aber nicht ange-
wendet werden.

Bei einem Fehler musste
das Ganze noch einmal neu
geschrieben werden. Bevor
der Kopierer Einzug in die
Kanzlei hielt, wurde zeitweilig

auf Matrizen ge-
schrieben oder
die Dokumente
wurden ganz
einfach abge-
tippt oder, wie
in den Anfängen
der Kanzlei, von
Hand abge-
schrieben.

Eine große
Erleichterung
war es dann,

nachdem die elektrische
Schreibmaschine jahrelang

ihren Dienst getan hatte, als
1990 die EDV Einzug in die
Bürowelt und auch in die
Kanzlei Arkenau hielt.

Während in früheren Zei-
ten die Grundbücher und
Handelsregister ausschließ-
lich vor Ort bei den jeweiligen
Amtsgerichten einzusehen
und abzuschreiben waren, ist
die Einsicht jetzt elektronisch
möglich und Grundbuch-
oder Handelsregisterauszüge
sind per Computer abrufbar.

Doch mehr Zeit wird da-
durch unterm Strich nicht ge-

wonnen, sagt der Notar. Ein
Grundstückskaufvertrag, der
früher aus maxi-
mal drei DIN A 4
Seiten bestand,
beinhalte heute
sieben bis acht
Seiten.

Die Siche-
rungs- und Be-
lehrungspflich-
ten seien um-
fangreicher ge-
worden, auch die
Sachverhalte seien heute viel
komplexer.

Darüber hinaus lande täg-
lich eine ganze Flut von neuen

Gesetzen, neu-
en Formulie-
rungen und
Kommentaren
auf dem
Schreibtisch,
die wollten
schließlich alle
gesichtet und
ausgewertet
werden.

Im Gegen-
satz zu seinem Sohn Cas-
par-Sebastian hält der Se-

nior-Chef gerne noch Papier
in den Händen und liest regel-
mäßig zahlreiche Fachblätter.

Der Junior betreibt häufig
Recherche im Internet und
liest die Informationen gleich
auf dem Bildschirm. Und
auch das ist besser geworden:
Früher mussten die Anwälte
häufiger mal den Weg nach
Oldenburg in die nächste grö-
ßere Bibliothek in Kauf neh-
men.

Heute hilft oft die „elektro-
nische Bücherei“ schnell und
unkompliziert weiter.

Gruppenfoto einmal anders: Das Team der Rechtsanwalts-Kanzlei Arkenau in seinem Bürohaus an der Kaakstraße 3 in Wil-
helmshaven. WZ-FOTOS: KNOTHE

Ein Grundstücks-
Kaufvertrag

bestand früher aus
maximal drei DIN
A 4-Seiten, heute
sind es sieben bis

acht Seiten.

„Manchmal ist
kriminalistischer
Spürsinn nötig,
um eine offene

Forderung auch
durchsetzen zu

können.“
NORBERT BENTS
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